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t- Königsbach , 22 . Mai . Bei der gestern
stattgefundenen Bürgermeisterwahl hier
wurde Herr Kaufmann Theodor Baumann
von 65 Abstimmenden mit 62 Stimmen als"
Bürgermeister gewählt .

U , Pforzheim , 22 . Mai . Nicht nur das
obere Enztal , sondern auch das Nagoldtal
wurde durch das Hochwasser vollständig
überschwemmt . — Bei der Leheusägmühle im
Eyachtale stürzte der 25 Jahre alte Säger
Matth . Braun , als er ein Schutzbrett des
Wehrs herausziehen wollte , ins Wasser . Seine
Leiche wurde bei der Birkenfelder Mühle ge¬
landet .

2 Bühlerthal , 22 . Mai . Ueber das
schreckliche Unglück ist noch nachzutragen :
8 Kinder , 2 dem Malermeister Frenkle und
4 dem Blcchnermeister Weck gehörig , standen
gemeinsam auf einem Brückchen und sahen dem
tosenden Element zu. Sie lehnten sich an das
Geländer , welches plötzlich brach. Alle sechs
Kinder , sämtlich Mädchen , fielen in die hoch -
angeschwollene Büllot und verschwanden in den
Fluten . Bisher wurden 5 Leichen gefunden . Die
unglücklichen Kinder standen im Alter von
», 3 und 11 Jahren . Tiefe Teilnahme wendet
sich Herrn Weck zu , der nun an der Bahre
seiner Gattin und seiner 4 Töchterchen steht.

^ Vom Kinzigtal , 22 . Mai . Aus
Haslach . Oberkirch u . a . Orten des Tales
kommen Berichte , wonach die Aussichten der
Obsternte gering find . Viele Bäume find
von den massenhaft auftretenden Raupen bereits
kahl gefressen.

Waldshut , 22 . Mai . Die Rhein -
Heime r Brücke ist gestern nachmittag rin¬
ge stürzt . Balken von 30 ew Stärke find wie
Halme geknickt . Die Baustelle bietet einen kläg -
lichen Anblick. Während die beiderseitigen Land -

Ileirillelon . 42)

Seelenrütfel .
Roman nach dem Englischen von I . Pia .

(Fortsetzung.)
Auch die weiten Ackerflächen draußen waren ,

so weit das Auge reichte, ein wellenschlagendes
Meer .

„Wie sollen wir da , durchkommen ?" fragte
Villa , etwas ängstlich ihren Wagenlenker an¬
blickend.

„O , ganz gut ." versetzte Herr Dowse un¬
bekümmert , „das Wasser ist nicht tief ."

Vielleicht war er etwas zu unbekümmert .
Als sie auf die große Wasserfläche zufuhren ,
strauchelte das Pferd , und als es wieder zum
Stehen kam , erhielt cs einen derben Schlag von
seinem Herrn . Ob es nun infolge des Schlagesoder aus Schreck über den plötzlichen Anblick
des Wassers scheute — das Tier wurde mit
eiuemmale unlenksam und widerspenstig . Es
schlug mit den Hinterbeinen aus und geberdete
fich derart , daß ein paar in der Nähe stehende
Frauen vor Angst und Schreck laut aufschrieeu .

„Halten Sie fich fest ! " rief Herr DowseVilla zu.
Dieser Warnungsruf kam gerade zu rechter

Leit , denn in der nächsten Minute machte das

festungen , sowie der eine Pfeiler noch unbe¬
schädigt find , ist der auf der Rheivheimer Seite
errichtete Pfeiler durch abstürzende Brückeuteile
fast ganz demoliert . Zwischen dem rechtsufrigen
Brückenkopf und dem ersten Pfeiler ist die
bereits erstellte eiserne Brücke umgekippt . Die
Lager ragen senkrecht in die Höhe . Der schwere
Hebe -Krahn ragt nur zu einem kleinen Teil
noch aus dem Wasser . Eine Unmenge von Heu ,
Stroh , Kleinholz rc . war vor der Brücke an¬
geschwemmt.

DentscheS Reich.
* Berlin , 22 . Mai . Der „ Reichsanzeiger "

meldet : Der Kaiser richtete an den Staats¬
sekretär des Reichsschatzamtes Frhrn . v. Stengel
folgendes Telegramm : „Nachdem der Reichstag
die Steuergesetzvorlagen angenommen hat ,
ist es mir ein Bedürfnis , Ihnen für Ihre
hervorragenden Verdienste um das Zustande¬
kommen dieses für die Zukunft des Reiches so
bedeutungsvollen Werkes der Rcichsfinanzreform
meine wärmste Anerkennung auszusprechen .
Als äußeres Zeichen meiner Dankbarkeit und
meines Wohlwollens habe ich Ihnen den Roten
Adlerorden erster Klasse verliehe « , dessen Ab¬
zeichen Ihnen alsbald zugeheu werden ."

Berlin , 21 . Mai . Die Dispositionen
des Reichstags für den Rest der Tagung
find folgende : Nach der 2 . Lesung der Militär¬
pensionsgesetze will man am Mittwoch die erste
Lesung des Ergänzungsetats vornehmen . Weiter
sollen am Mittwoch die Mtlitärpenstonsgefttze
in dritter Lesung verabschiedet werden . Am
Freitag sollen der schwedische Handelsvertrag ,
die Ergäuzungsetats und das Vogelschutzgesetz
in 2 . und 3. Lesung zur Erledigung kommen.
Vom 28 .— 30 . ds . Ms . soll die 3. Lesung des
Etats vorgenommen werden .

* Stendal , 23 . Mat . Die Strafkammer
verurteilte den früheren Kassier des Zimmer¬
mannsverbandes in Seehausen , Zimmermann
Papel , wegen Unterschlagung von Streik¬
geldern zu 2 Jahren 6 Monaten Gefängnis .

* Hamburg , 23 . Mai . Im Auktions¬
lokal „Nelsaß " wurde der Kommis Zyrius
von 3 Burschen im Alter von 23 und 24
Jahren niedergeschlagen und geknebelt .

Pferd einen plötzlichen Sprung nach der anderen
Seite , daß der Wagen beinahe umgestürzt wäre ,
und jagte dann wie rasend vorwärts . Herr
Dowse hatte es nicht mehr in der Gewalt , aber
glücklicherweise war der Weg vor ihnen ziemlich
gerade . Herrn Dowses und Lillas Aufmerk¬
samkeit war so völlig dem Tiere zugewendet ,
welches ihr Leben iri Gefahr brachte , daß sie
gar nicht bemerkten , wie sie plötzlich die einzigen
Insassen des Wagen geworden waren . Gleich
bei dem ersten Widerstande des Pferdes war
der junge Dowse vom Rücksitz abgeworfen
worden und auf die hölzernen Pfähle am Wege
gestürzt .

Erst als es einem vorübergehenden Manne
gelang , das Pferd in seinem wilden Laufe auf -
zufangeu , vermißte Herr Dowse seinen Sohn .
„Gerechter Gott , wo ist Edward ?" rief er
bleichen Antlitzes aus und fuhr vom Sitze
empor .

Sie blickten zurück und sahen zwei Männer
eilends auf fich zukowmen . Die Mitteilung , die
sie machten, war kurz, aber schrecklich genug .
Der junge Mann war schwer auf den Kopf ge¬
fallen und besinnungslos . Sie hatten wegen
eines Arztes bereits nach Euton geschickt. Herr
Dowse kehrte rasch zurück, während Villa beim
Wagen blieb .

Der junge Dowse lag inmitten einer Gruppe

Außerdem wurden ihm 500 Mk . und verschiedene
Wertsachen geraubt . Die Tater sind spurlos
verschwunden .

* Essen , 23 . Mai . Im Streit gab der
18 jährige Arbeiter Krämer auf seinen alten
Vater 3 Revolverschüsse ab und verletzte
ihn tödlich .

* Dresden , 23 . Mai . Im Mordprozeß
gegen den ehemaligen Handlungsgehilfen Arno
Hofmann wurde der Angeklagte vom Schwur¬
gericht wegen Ermordung deS Verstcherungs -
beamtcn Wegener zum Tode und wegen Ein¬
bruchdiebstahls im Rückfall zu 12 Jahren Zucht¬
haus verurteilt .

* Annaburg , 23 . Mai . In der Nähe
von Schweinitz erschlug der vor längerer Zeit
aus der Irrenanstalt entlassene Handelsmann
Kirsch « er in einem Anfall von Geistesstörung
seine Frau mit einem Beil .

* Breslau , 23 . Mai . Die Strafkammer
verurteilte den Redakteur Albert von der
„ Volkswacht " wegen Beleidigung der Mit¬
glieder der Glogauer Ferienstraf¬
kammer zu 300 Mk . Geldstrafe . Die „Volks¬
wacht " hatte die Prozeßsührung des Grafen
Pückler kritisiert .

Wiesbaden , 22 . Mai . Wie der „Rhein .
Kur ." meldet , ist der Reichstagsabgeordnete
Graf zu Reventlow in der letzten Nacht im
hiesigen städtischen Krankenhaus gestorben . (Graf
Reventlow hat nur ein Alter von nicht ganz
42 Jahren erreicht . Er war im Jahre 1664 in
Kiel geboren . Von Haus aus Jurist widmete
er sich von 1896 an der Landwirtschaft . Dem
Reichstag gehörte er erst seit dieser Legislatur¬
periode an als Vertreter des Wahlkreises
Rinteln - Hofgeismar und als Mitglied der
Wirtschaft !. Vereinigung . Im Reichstag machte
er sich bald durch originelle , schlagfertige Be¬
redsamkeit bemerklich.)

* St . Johann , 24 . Mai . In der Dud -
weilerstraße stürzte ein Neubau ein . Ein
Maurer wurde tödlich und zwei schwer verletzt .

X Straßburg , 22 . Mai . io ooo Mk .
der Freiburger Münsterbaulotterie fielen in die
Kollekte des Generalagenten I . Stürmer , Straß -
burg i. E ., welcher dieses Los s. Zt . nach Bühl

Menschen , den Kopf auf eines Mitleidigen Knie
gelehnt . Er schien völlig leblos ; doch war
außer einigen Blutspuren um den Mund herum
keine äußere Verletzung an ihm zu entdecken.
„Edward ! Edward ! " rief der unbeschreiblich
bestürzte Vater , in der schwachen Hoffnung ,
seinen Sohn durch den Klang seiner Stimme
ins Bewußtsein zurückzurufen . Aber es erfolgte
keine Antwort , und verzweiflungsvoll blickte er
um sich .

Da kam zum Glück eine Equipage mit einer
älteren Dame vorüber , die eine Nachbarin von
Dowses war und dieselben wenigstens von An¬
sehen kannte . Sie stellte ihren Wagen sofort
zur Verfügung . Der leblose Körper ward
htneingehoben , der Vater folgte und der Kutscher
wurde gebeten , langsam weiter zu fahren .

„ Um Gotteswillen , was ist geschehen?"
fragte Villa mit bleichem Antlitz , als die Equi¬
page sie erreicht hatte ; aber es erfolgte keine
Antwort . Ein Blick in das Innere der Equi¬
page sagte ihr genug .

„Er ist tot ! " murmelte sie schaudernd , indem
sie dem langsam dahinfahrenden Wagen uach-
starrte . „O ! auch das habe ich verschuldet ."

Zweiunddreißigstes Kapitel .
Am Morgen des Weihnachtstages begab sich

Frau Warrener zu Frau North und teilte der¬
selben ihre Vermutungen mit . „ Es ist eine



zu schütze». Eine amtliche Rachricht hierüber
liegt noch nicht vor .

* New - Orleans , 23 . Mai . Die Ver¬
waltung des Lepra - Heims des Staates Luifiana
gibt bekannt , daß 3 Leprakrauke voll¬
kommen geheilt entlassen worden sind.

* New - Jork , 23 . Mai . Am 21 . Mai ,
mittags , wurde das Kohlenrevier im süd¬
lichen Illinois durch eia heftiges Erd¬
beben erschüttert , durch das die Wafser -
leirung der Baltimore and Ohio - Bahn zerstört
wurde .

verschiede«rö.
— Das grobe Los der preußischen Klaffen¬

lotterie ( 500 000 Mark ) fiel nach Steele an
der Ruhr . Beteiligt sind zahlreiche arme Bergleute .

— LnLmt . torrible . „Sag '
, Lieschen , hat denn

Deine Mama bestimmt gesagt , daß ich heute
abend zu Eurem Fest kommen soll ? ' — „Gewiß ,
Tante — aber zureden soll ich Dir nicht , hat
sie gesagt ! "

Badischer Landtag .
Karlsruhe , 22 . Mai . sll . Kammer .)

Adg . Lehmann (Soz .) wendet sich gegen die
Kinderarbeit und macht längere Ausführungen
über die Lohnkämpfe der Arbeiterschaft . Der
Fabrikinspektionsbericht finde den Beifall der
Arbeiterschaft . Abg . Neuhaus (Zir .) pole¬
misiert gegen einige Ausführungen des Vor¬
redners . Abg . Vogel ( Dem . ) tritt nochmals
für Verbesserung des gewerblichen Schulwesens
und für Errichtung einer Bauzewerkeschule in
Mannheim ein. Das Genoffenschaftswesen im
Handwerk werde niemals die Bedeutung haben
wie in der Landwirtschaft . Vor allem müsse
der engherzige Konkurrenzgeist bekämpft werden .
Abg . Schneider (ntl ) weist darauf hin , daß
auch eine gute Handels - und Steuerpolitik not¬
wendig sei, um das Handwerk zu heben. Des¬
halb sei geboten , ein Vermözsnsfteuergesetz zu
schaffen, das dem Handwerk nicht neue Be¬
schwernisse bringe . Abg . Venedey (Dem .)
schließt sich dem Lobe über den Fabrikinspektions -
bericht an . Wünschenswert sei eine Ansdehnung
der Fabrikinspekrion auf die Heimarbeit und
die Einführung eines Normallohues für die
Heimarbeiter . Die Zuwanderung der Italiener
sei zu beklagen . Redner befürwortet die Er¬
richtung einer Baugewerkeschule in Konstanz .
Geh . Regierungsrat Cron verbreitet sich über
das Ansstellungswesen , die Lehrlingswerkstätten
und das gewerbliche Schulwesen . Das Gesetz
über den - unlauteren Wettbewerb erfahre eine
Erweiterung . Die Ausarbeitung einer Statistik
über die Gewerbelehrer werde demnächst vor¬
genommen werden , da die Erhebungen abge¬
schlossen seien.

Abendsitzung . Abg . Schofer (Ztr .) be¬
spricht den Fabrikmspsktionsbericht , d - r unge -
Leiltes Lob verdiene . Redner polemisiert gegen

die Ausführungen Kräuters in Sachen der
Mädchenheime . Die Tätigkeit der Geistlichen
im Gewcrbeschulrat sei durchaus anzuerkenr .es .
Das Lehrlingsweseo nehme einen großen Teil
der Pastorationstätigkeit des Geistlichen in An¬
spruch zum Wohle des Volkes , wie des Vater -
landes überhaupt . Abg . Eichhorn ( Soz .)
wendet sich gegen die Behauptung , die Sozial¬
demokratie wolle das Handwerk ruinieren . Me
Wissenschaft habe fcstgestellt , daß gewisse Ge¬
werbe tatsächlich dem Untergänge geweiht seien.
Die ganze Entwicklung zeige, daß die Groß¬
industrie unter dem Handwerk oufräume . Er¬
forderlich sei die Ausbildung eines tüchtigen
Nachwuchses . Gern stelle er , Redner , fest, daß
der neueste Bericht Bittmanns sich bestimmter ,
nachdrücklicher auf die Seile der Arbeiter ge¬
stellt. Redner tritt für Verkürzung der Arbeits¬
zeit ein und wendet sich mit großer Schärfe
gegen die Aussperrungsmaßregeln der Unter¬
nehmer . In der Spezialdebatte wird das Gc -
werbebudget genehmigt . Mittwoch 9 Uhr : An¬
trag betr . Fahrkartensteucr .

Bereirrs -Nachrichte«.
L Aue , 22 . Mai . Diesen Montag abend

7 Uhr hielt die freiwillige Feuerwehr
unseres Octes ihre erste Vierteljahrsprobe
unter Leitung ihres Kommandanten Herrn
Bürgermeister Wenner ab . Als Brandobjekt
wurden die zwei Scheunen hinter dem Wohn¬
gebäude des Landwirts Wtlh . Cramer in der
Adlerstraße angesehen . Es war eine Lust , zu
schauen , wie die erst seit etwa Jahresfrist be¬
stehende Wehr ihre Aufgabe zu lösen bemüht
war . Allgemein wurde anerkannt , daß trotz der
wenigen bis jetzt stattgehabten Proben die
Leistungen sehr gute waren . Nach Beendigung
der Uedung vereinigte sich das Fmerwehrkorps
im Saale der Blume , um auch den in den
Leibern der Mitglieder bemerklich gewordenen
Brand unter den herrlichen Klängen der 17 Mann
starken Feuerwehr - Hauskapelle mit einem köst¬
lichen Naß zu löschen. Nachdem hier der Kom¬
mandant dem Korps den Dank für seine Be¬
mühungen bei dieser Probe gezollt , sprach Herr
Hauck , der urgemütliche , aber auch schneidige
Führer des 2 . Zuges der freiwilligen Feuerwehr
Durlach , der die ganze Probe mit Interesse
verfolgt hatte , den Mannschaften seine volle An¬
erkennung aus . Herr Hauptlchrer Grauget , der
in den 60er Jahren der freiwilligen Feuerwehr
Königsbach akcio angehörte und nun auch Mit¬
glied des hiesigen Korps ist , toastete aus die
Musikkapelle . Nachdem noch die Mitglieder
Zechiei , Kaupcrt und Fritz Weickert in ihre »
Ansprachen die Feuerwehrmänner zu einem festen
und treuen Zusammenhalten ermahnt und ein
Musiker ein Solo gesungen , trennte sich erst
spät die feuchrfröhliche Schar . Ein fröhliches
Wachse» , Blühen und Gedeihen dem wackeren,
opferwilligen Korps für die Zukunft !

verkaufte und das von einem Schneidermeister
gespielt wurde . — Schon am 7. Juni findet
die Ziehung der beliebten Offenburger Pferde -
und Junimarkt - Lotterie statt , bei welcher trotz
geringer Loszahl Gewinne im Gesamtwerte von
25 000 Mk. zur Verlosung gelangen und auf
Wunsch sämtliche Gewinne in bar aus¬
bezahlt werden . Die Hälfte der Einnahme wird
zu Gewinne verwandt . Lose ä 1 Mk ., 11 Lose
10 Mk . , Porto und Liste 25 Pfg . mehr , find
bei General - Agent I . Smrmer , Straßburg i . E .,
Langstr . 107 , und den bekannten Losverkaufs¬
stellen zu haben und versorge man sich baldigst
mit einem oder mehreren Losen , da dieselben
bald vergriffen sein werden , wie dies bet der
letzten Lotterie der Fall war .

vesterreichifche Msrrarchie.
* Wien , 23 . Mai . Der Chef des preußi¬

schen Generalstabes , Generalleutnant
von Moltke , ist gestern abend hier eingetroffen .
Am Bahnhofe waren zum Empfange der
deutschen Militärattach « Major von Bülow er¬
schienen. England .

* London , 23 . Mai . Zur Feier der Er¬
öffnung der de utschenKnn st ausstellung
wurde gestern abend im Savoy Hotel ein Fest¬
mahl veranstaltet , an dem eise große Anzahl
hervorragender Persönlichkeiten teilnahmen . Den
Vorsitz führte Kriegsminister Haldane . Er brachte
in deutscher Sprache ein Hoch ans den Kaiser
aus und widmete einen 2 . Trinkspruch dem
Blühen und Gedeihen der bildenden Kunst , der
Literatur und dem Drama . Der Minister er¬
innerte an d^n Besuch der Bürgermeister und
sagte , ebenso große Sympathien , wie sich bei
diesem Besuche gezeigt haben , bestehen zwischen
beiden Völkern auf dem Gebiete der Kunst . Er
schloß mit der Hoffnung , daß dies immer so
bleiben möge . Professor Herkomer dankte als
Vertreter der bildenden Kunst , Edmund Gosse
als Vertreter der Literatur und Shaw für die
Kunst des Dramas .

Aste«.
* Tokio , 22 . Mai . Der deutsche Bot¬

schafter Frhr . Mumm v . Schwarzenstein
begab sich heute von einer Ehren - Eskorte der
kaiserlichen Lanzcnreiter begleitet , nach dem
kaiserlichen Palais , um dort sein Be¬
glaubigungsschreiben dem Kaiser zu
überreichen . Am Donnerstag soll ihm zu Ehren
ein Frühstück im Palaste stattfinden .

Amerika .
* New - Orleans , 21 . Mai . Der deutsche

Vizekonsul Cannich ist in Bocas del
Toro von einem Eingeborenen namens Meier
ermordet worden . Cannich saß in einem
Restaurant mit dem Konsul Beckmann und
mit anderen Herren . Meier eröffnet ? das Feuer
ohne jemand zu warnen , indem er laut rief ,
daß er beabsichtige , den Konsul Beckmann zu
löten . Der Mörder wurde von der Polizei ver¬
haftet , dieMühehatte , ihn vor der Lynchjustiz

höchst seltsame Geschichte," erwiderte diese, nach¬
dem sie sich von dem ersten Staunen erholt
hatte . „Glauben Sie es denn selbst ? Können
Sie es glauben ? Kranke haben bisweilen so
seltsame Phantasten ! "

„ Ich meinte zuerst auch," erwiderte Frau
Warrener , „der wunderliche Gedanke , Lilla
könne am Leben sein, sei einzig und allein seinem
krankhaften Hirn entsprungen — aber heute
denke ich ganz anders darüber , und Herr Miller
bestärkt mich durch alles , was er tut und unter¬
läßt , in meinen Gedanken . Ich bin fest über¬
zeugt , daß sie lebt und er alles über sie weiß !
Herr Acton muß sofort zu ihm gehen und eine
Autorität bei ihm geltend machen, dann werden
wir die Wahrheit erfahren ! "

„Mein Mann ist letjrer in Belgien, " klagte
bekümmert Frau North , „und ich wage nicht,
ihn telegraphisch zurückzurufrn ; er würde
glauben , ich sei von Sinnen , wenn er seine
Botschaft erfährt ."

Frau Warrener rang die Hände vor schmerz¬
licher Ungeduld . „Nun so unterlassen Sie das
vorläufig , und wir versuchen es inzwischen mit
einer öffentlichen Aufforderung , die sie vielleicht
liest , denn ich bin überzeugt , das sie in
London ist."

Am Montag morgen war in verschiedenen
Londoner Blättern zu lesen :

„Lilla — wir wissen alle , daß Du lebst und
in London bist. Bitte , kehre zurück. Wir
wollen alles tun , um Dich glücklich zu machen."

George Miller las diese Aufforderung und
beschloß nun , am Mittwoch , wo Lilla bereits
auf dem Wege nach Amerika sein würde , ihrer
Familie volle Mitteilung des ganzen Vorganges
zu machen. Damit glaubte er , seiner Pflicht
gegen beide Parteien Genüge zu tun und wurde
wieder heiter . Aber so wohlfeil sollte er nicht
davonkommeu .

Als er am Abend in seinen Klub gehen
wollte , trat Frau North ihm in der Tür ent¬
gegen.

« Sie wissen ohne Zweifel , was mich zu
Ihnen führt, " Hub sie ohne alle Umschweife au .

„ Ich vermute es wenigstens, " versetzte er
verlegen , „da Frau Warrener Ihnen jedenfalls
ihre absurde Geschichte mitgeteilt hat ."

« Ist sie absurd ? " fragte Frau North und
richtete ihre kalten , strengen Augen forschend auf
ihn . „Herr Miller , Sie können in einer furcht¬
bar ernsten Sache unmöglich Ihr Spiel mit uns
treiben . Es scheint doch , als ob Sie nicht
leugnen könnten , daß Lilla lebt — "

„Einen Augenblick , Frau North, " fiel er
ihr mit entschiedenem Tone ins Wort . „Unser

Wortstrcit kann zu nichts führen und Sie ver¬
mögen mich nicht zu Aeußernngm zu zwinge »,
die ich Ihnen etwa vorzuenthalten meine Gründe
hätte . Aber hören Sie , was ich freilich tun
will . Wenn Sie bis übermorgen — Mittwoch —
abend warten wollen , so will ich Ihnen alles
sagen, was ich über die Sache weiß . Aber
vorher kein Wort ."

„Wirklich , Herr Miller , Ihr Betragen ist
sehr — sehr seltsam !" — Hab Frau North tu
heftigem Tone an .

„ Beschuldigen Sie mich nicht der Laune
oder Grausamkeit , bevor Sie gehört haben , was
ich zu meiner Rechtfertigung zu sagen habe, "

unterbrach er sie. „Ich wäre Ihnen auch sehr
dankbar , wenn Sie Frau Warrener veranlaßten ,
Mittwoch abend meinen Mitteilungen beizu¬
wohnen ."

„Dafür werde ich sorgen und hoffe auch,
daß Herr Acton bis dahin zurückgekehrt sei«
wird . Also hüten Sie sich ! " — Beide schiede »
in großer Erregung von einander . Als Herr
Miller im Klubzimmer vor den Spiegel trat ,
seine Halsbinde zu ordnen , erschrack er vor der
Bläffe seines Antlitzes .

(Fortsetzung folgt .)



AmLsverkÄndigungshlatt für de » Amtsbezirk Drrrlach.
Amtliche Bekanntmachungen. iLsndmlWilstiichkrKrjikksvkreiilDllrllllh.Sammlungen von Hans zn Haus betreffend.

Nr . 16,793 . Dem Turnverein Söllingen wird die Erlaubnis
erteilt , durch die Mitglieder August Wagner, Karl Müller , Adolf
Beeh und Benjamin Gärtner am Sonntag den 27 . Mai d . Js . eine
Sammlung freiwilliger Beiträge von Haus zu Haus zur Beschaffungeiner Vereinsfahne vorzunehmen .

Durlach den 21 . Mai 1906.
Großherzogliches Bezirksamt :

May .
Die Naturalleistung für die bewaffnete Macht im

Frieden betreffend.
Nr. 16,883 . Die Vergütung für die im Monat Mai 1906

-gelieferte Fourage beträgt nach den für den Amtsbezirk Durlach maß¬
gebenden höchsten Tagespreisen einschließlich des Aufschlags von 5Z :

für 100 Lg Hafer . 18 Mk. 48 Pfg .
für 100 kg Stroh . 6 Mk. 56 Pfg.
für 100 kg Heu . . . . . . . 8 Mk. 93 Pfg.

Durlach den 2l . Mai 1906 .
Großherzogliches Bezirksamt :

Turban .
Durlach .

Ztvüngs - Versteigerung .
Freitag de« 23 . d . Mts ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Rathause zu Durlach gegen Bar¬
zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

2 Sofa , 1 Vertikow , 1 Sofa¬
tisch , 1 Bodeuteppich , 1 auf-
gerichtetcs Bett u . 1 Küchen¬
schrank .

Durlach , 23 . Mai 1906.
Laier ,

Gerichtsvollzieher ._

Privat - Anzeigen,
In gutem Hause ist erbschasts-

halber gut erhaltene
Schlafzimmer - Einrichtung,

bestehend aus 2 Betten mit Rost,2 Nachttischen, 2 Waschtischen mit
Marmorplatten und Spiegelkom -
mode, zu verkaufen. Zu erfragen
in der Expedition d . Bl._

Ein moderner , noch gut er¬
haltener Kinderwagen ist billig
zu verkaufen
_ Luisenstratze 6, 2 . St .

Eltt vollständiges Bett ist billig
zu verkaufen !

Auerstraße 54, Hinterh , 2 . St . >
(zwisch . Sägewerk u . Schmalzfabrik ) . !

ein gut er- '
1 haltensr , ist

Wohnungs- Gesuch.
Zum August oder September

wird von ruhigen Leuten , ohne
Kinder , eine hübsche 3- oder
4-Aimmer-Woynnng mit Zubehör,
ev . mit Gartenanteil, in angenehmer ,
ruhiger Lage zu mieten gesucht .
Gefl. Offerten bittet man unter
0 . 1^. in der Exp, mederzulegen

Werderstratze 10 ist der dritte
Stock mit 4 Zimmern, Bad und
allem Zubehör auf 1 . Juli oder
später zu vermieten ._

Ein möbliertes Zimmer an
einen soliden Herrn sofort oder
später zu vermieten . Näheres

Hauptstraße 62.

zu verkaufen

kesiiklös ,
Jägerstratze 30 .

ca. . Morgen im
Pfistersgrund , ist

zu verkaufen. Näheres
Turmbergstraße 16 .

kimLcjiei 'fsnc!'

Vkösvkdsvk .
Hier ist ein 2stöck . Wohnhausrnit Bäckerei, Backofen nach neuem

System, Schweinsställen in schönster
Lage des Dorfes zu verkaufen.

Näheres bei Theresia Laux Wiw .

Pferdedung
Hat zu verkaufen

Karl Matzek, Güterbestätter.
Gin möbliertes Jimmer

ist sofort zu vermieten
Weingarterstratze 23 , 1 St >

Ein schönes großes
ZiSÄSILLLLAASSL '

in hiesiger Wirtschaft ist an einen
Verein abzugeben . Zu erfragen in
der Exp , d . Bl . _ _

Möbliertes Zimmer
zu vermieten
_ Breitegaffe 2 , 2 St
Ein anständiger Arbeiter
kann Kost und Wohnung erhalten

Seboldstratze 2, 4 St

kostet ein Los der
UtzjMk - KÜlMiiMN -

Ksllilottöiiö .
Zießung 25 . /Z8 . War

bestimmt .
Gesamtgewinne mit

MrLL'lL 4F,OOQ bar .
I . Haupttreffer mit

2 <>,0 <»<» 6 rr .
1 Gewinn M . 5000 ,
2 . , L1000, , 2000 .
4 , . st 500 20Ü0,
5 . . st 200 . , 1000,

20 . . st 100 ., 2000 ,
3300 . . L 20,10,3, , 13,000.

Bar zus . M. 45.000 .
Lvseü1M . ,11St . 10 M , Porto

u. Liste 25 Pf . , empfiehlt
Os -r »!

MankgescH . . Karlsruhe ,
u. u.

4iiNi- Durlach.

Sofort junges Mädchen
zur Aushilfe von 8—11 Uhr vor¬
mittags gesucht

Tnrmbergstr . 3 .

Einladung.
Am Sonntag den 27. Mai l . Js . , nachmittags 3 Uhr ,findet im Gasthaus zur Kanne in Grötzingen die satzungsgemäße

KerirksVersanrnrlrmg
des landw. Bezirksvereins statt, zu der wir sämtliche VereinsMitglieder ,sowie sonstige Freunde der Landwirtschaft freundlichst einladen.

Tagesordnung :
1 . Bericht über die Tätigkeit des Vereins i« Jahr 1905 .2 . Verkündung der Vereinsrechnung für das Jahr 1905 .3 . Feststellung des Voranschlags und Geschäftsplans für das

Jahr 1906 .
4 . Neuwahl der Hälfte der Direktionsmitglieder.5 . Auszahlung der bei der diesjährigen Zuchtviehprämiierung

zuerkannten staatlichen Prämiengelder.
6 . Mitteilungen über die im September d . Js . in Karlsruhe

stattfindende landw . Landesausstellung.Dur lach den 22 . Mai 1906 .
Die Direktion :

_ _ Turban ._

Versteigerung .
8sms1sg Ubn L8 . U . Ü>. , von vonmillsgs 8 dis

novkmttlogs S Udn , versteigere ich im Auftrag wegenGeschaftsanfgabe im Hanfe Keopoldstraße 5 , parterre :
Eine größere Anzahl einfacher «nd feiner Zrmmer-

« hre« , gold . und stlb. Herren - und Damennhre « .gute Uickrlnhre« für Arbeiter . Uhrlrette « , gold .
Ktuge . Hrofche« , Ohrringe , Manschetlenknöpfe ,Armbänder « nd allerhand Schmnckfache« , fernerei« guter Gasherd mit 3 Köcher« , ein 3armiger
Gaslüster mit Glocken « nd Krenner . Gasarme für
Schaufenster , ei« Roßhaarfofa nnd verschiedene ».

_ Der Keanftragt e : Friedrich Kratt .

Ick . ^ .223 .
mit meinem I8L ßkm. langen Wiese» - Lorekey -
Kaar, habe solches infolge klmonatl Gebrauches
meiner fekbsterfuudenen Pomade erhalten . Dieselbe
ist als das einzige Mittel gegen Ausfallen der Kaare ,
zur Förderung des Wachstums derselben, zur Stäriinngdes Kaarbodens anerkannt worden , sie befördert bei
Herren einen vollen Kräftigen Wartwuchs und verleiht
schon - nach kurzem Gebrauche sowohl dem Kopf- ais
auch Barthaar natürlichen Hkanz und Mülle und be¬
wahrt dieselben vor frühzeitigem Hrgranen bis in das

höchste Atter.
Preis eines Tiegels 2 Mark, doppelter

Tiegel 3 Mark.
Osills .Z ',Wie», 1 . Bezirk, Graben Rr« 14.

Allein echt zu haben in Vunlnvk e

WWlkD

Man spürt vikl Zeit nnd Gktd , lßsvt die Ugsrhe
durch die neuesten und besten

M8eli - Us8lHinsn (sv8 gs ! v . 8Isol>)
— Johns Volldampf u . Kelchs Original —

welche auch auf jedem Herde verwendet werden können, nicht teuer
sind und zu Fabrikpreisen ohne Frachtbcrechnung geliefert werden
durchOtto SvLoücki ;, NsechMg., HgWtstr . ir.k . 8 . Prsbemasehine stelle gerne zn« Verfü gung .

Schwetzinger Spargel «,
frisch gestochene , per Pfund 36 -H , bei

Bringe meinen selbstgemachten
vorzüglichen Friedrichsdorser
Zwieback in empfehlende Er¬
innerung ; selbstgemachte Eier -
nndeln für Suppen und Gemüse,
feinsten Blutenhonig .

Auch habe ich junge Tauben
abzugeben .

Prima wasserhelles

bestes Eierkonservierungsmittel.
Philipp l-ugsr L Filialen .

Werkftätte
mit Lager für ruhiges Geschäft zu
vermieten Valmaisnstr . 10, 2 . St .



HkITKN- Lahre- Zackes
Größe 46 — 54 Zwirn-, LÄes- s.

knrügö
Größe 46 - 54

von 2 . 80 an .

Lshre - AaMe
Größe 46 - 54

Sanas - Zappe»
mit und ohne Falten

Größe 46 - 54

—

von IO » - an . von 12 » — an . von 1,10 an .

Knsden - u.
kursolisn-
Lnrüge

enornr billig .

rr

kagsrl ZMM jr.
^ Hauptßl . 6 !I DurlLch . Hasplßr . 8 !» ^

^ A

ß K « 8vI, » tt8llL « 8 Z

Lnkrtigung
nsek INs88
unter jeder Garantie .

Tuch mH VW»
zu Fabrikpreisen .

n
kuxkin -,

^virn- um!
l-vllsrliosen

74 - 84

von ^ 1,90 an .

« 38611-

änrüge
Größe l - 6

1 .80von ^

für
-S

Z Herren-, Knaben- und ?
^ Beruss - Kleider, H

Herrenbedarssartikel.

1

WkjWchll
». Hch«

Srötzen mH Preislage«.

Farbige
Herren -,James - a.

ul Sisderhemdei ,
Sport- »Ä

Taarisleshemden
äntzerst billig .

kinrelne

Knsbsn - u .
l.eibko8en

' staunend billig .

II
Sragea , Sorhewke ,

Maaschelles,
Hemde,

weiß und farbig ,
mit und ohne Manschetten ,

Sweaters.

Blaue

Arbeiter-
Allzilge
Größe 46 — 54

von 2,20 an .

MnntdGchiWkNin .
Morgen ( Himmelfahrtstag ) bei

zünftiger Witterung Frühtour
durch den Rittnert nach Grötzingev
( . Kaiserhof " resp . „ Kanne " ) , wozu
die verehrt . Mitglieder eingeladen
werden . Zusammenkunft '„6 Uhr
am Schloßgarteneingang .

Der Vorstand .

VolIt8V8rsin llurlsck.
Mittwoch den 23 . Mai ,

abends 8 , Uhr :

Wonatsversammkung
im Gasthaus zum Ochsen .

Zahleiche Beteiligung erwartet
Der Vorstand .

Freitag abend halb 9 Uhr :
«Sesangxrobe .

Der Vorstand .

TiltWNMiide Altrich.
Usii :

Sonntag den 27 . Mai findet
im Gasthaus zur „ Blume " unser

Gartenfest
mit verschiedenen Veranstaltungen
statt .

Anfang nachmittags 3 Uhr .
Von abends 9 Uhr ab Tanz .
Hierzu laden wir unsere verehrt .

Mitglieder mit Familienangehö¬
rigen , sowie Freunde und Gönner
unseres Vereins turnfreundl . ein .

Der Vorstand .
AU . Bei ungünstiger Witterung

im Saal .

Amatienlilnt Durtncü .
Donnerstag den 24 . Mai Wnnnelsahrtslagj :

Orossvs LonLort
ausgeführt vom „Instrumentalverkin " .

Eintritt frei . "KdE
Hierzu ladet freundlichste ein

Wirtschafts - Eröffnung.
Zeige hiermit ergebenst an , daß ich die

Wirtschaft zum Tannhäuser
in der Lammstraße hier übernommen habe . Ich werde
bestrebt sein , durch Verabreichung von nur prima Speisen
und Getränken , sowie selbstgemachten Wurstwaren meine
werten Gäste zufrieden zu stellen und bitte um geneigten

HochachtendZuspruch .

VsHLrLsirvLstiovLs von 50 Ps. an rc.
OMei-,

SÜLL

empfehle mein wohlassortiertes Lager in

mit feinst acchromat . Gläsern zu außergewöhnlich billigen

Danksagung.
st Für die vielen Be -

weise herzlicher Teil -
» nähme bei dem Hin -
Z. , scheiden unsrer lieben

unvergeßlichen Toch -
ter , Schwester,Schwä -

^ A ^ gerin und Tante

für die zahlreichen Blumen¬
spenden und die Begleitung
zur letzten Ruhestätte , für die
liebevolle u . aufmerksame Ver¬
pflegung der Schwestern des
hiesigen Krankenhauses , sowie
für die trostreiche Grabrede des
Herrn Stadtpfarrers Specht
sprechen wir unfern innigsten
Dank aus .

Durlach , 22 . Mai 1906 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Familie wilh . Weigel .

Lebendfrisch eingetroffen :

Holländer Schellfische n.

Rheiuzander, Blaufelchen,
Rotzuugen, Maifische,

Rheinaale , Turbot, Soles.
Rheinbarsche , Salm.

Schutzfrische

Mölk t , L ? L ,

Täglich frischqeschlachtete
jmge Hahnen, Men, Anse,

srailMsche Ponlarden, Tanben ,

RailakarlMMaljesheriage
Täglich große Zufuhren frisch¬

gestochener
SchrveHinger Spargekn

bei

Koflieferant ,
Hauptstraße 10 — Telephon 37 .

Ks8tliau8 rur klume.
Heute und morgen :

IHsrrks ^ Ivisvk « ,üns1v ,

SvLknoüi ' sle ,
8vkünIrsn « ,unsN ^

Metzger und Gastwirt ,
Telephon 24 .

Als durchaus zuverlässiger

als kaufmännischer Berater in schwierigen geschäftlichen Angelegen¬
heiten , sowie als kaufmännischer Sachverständiger empfiehlt sich^ r.o«« sl , Chemiker u. Zassaiaas , WALLL

Die strengste Diskretion wird bei jedem Auftrag zugesichert .
Reisen im In - u Ausland in geschäftl .Angelegenheiten werden übernommen .

fzt. Vanille - «. ürsnze-
kefrarese;

bei Lspl ^ rmbl ' U8tei ' ^lisekf .
Inh Theodor Stöh rman « .

Arbeitsnachweis Durlach ,
Bureau : Rathaus III . St -, Zimmer Nr . 9 .

Unentgeltliche Auskunft .
Angeboten :

Gärtner , landw . Taglöhner , Dicnstknechte .
Bauschlosser , Maschinenschlosser , Lauf¬
mädchen , Dienstboten , Zimmerleute .
Schreiner , Hilfsarbeiter , Maler .

Gesucht r
Gärtner , Gärtnerlehrling , Knecht , Hafner .

Cemenlarbeiter , Schmied,Schmicdlehrling .
Blechner , Wagner , Küfer , Möbelschreiner .
Schreinerlehrling , Cigarrenmacher , Metz¬
ger , Schneider , Schuhmacher , Gipser .
Zimmerleute , Hilfsarbeiter , Kutscher ,
Fuhrknechte , Dienstboten , Köchin , Haus¬
bursche .
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